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Das große Bild auf der Innenseite dieses Programmzettels hat Lukas Witt 
für euch gemalt. Lukas malt so gerne, dass er nach der Schulzeit eine Aus-
bildung als Bühnenmaler beim Stadttheater Gießen gemacht hat. Hier hat 
er gelernt, riesige Bilder zu malen oder zum Beispiel Holz so zu lackieren, 
dass es aussieht wie rostiges Metall oder wie ein großer Felsen. Oder so 
zu malen, wie man vor 500 Jahren gemalt hat. Was die Bühnenmalerinnen 
und Bühnenmaler herstellen, gehört zu den Bühnenbildern für die Thea-
terstücke. 

Aber das Bild von der Moldau hat Lukas mit Wasserfarben auf ganz norma-
les Papier gemalt. Vielleicht malst du heute auch ein Bild von der Moldau?



PROGRAMM Wasser kann...

tröpfeln, gluckern, versickern, fließen,
 plätschern, wogen, schäumen, blubbern, rinnen, laufen, 

frieren, wüten, tauen, regnen, 
platschen, murmeln, rieseln, trommeln, 

kochen, brausen, schäumen, 
schneien, fluten, 

strömen, verdampfen, branden, spritzen …

Und was noch?
Und wie hört sich das an?

Bedřich Smetana: „Die Moldau“ aus „Mein Vaterland“ (1874)

Die Moldau Nina Plagens

Musikalische Leitung Vladimir Yaskorski

PHILHARMONISCHES ORCHESTER GIEßEN

Text Ann-Christine Mecke

Szenische Einrichtung Denitsa Stoyanova
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